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Wie mich der Vater geliebt hat,Wie mich der Vater geliebt hat,
so habe auch ich euch geliebt.so habe auch ich euch geliebt.
Bleibt in meiner Liebe!Bleibt in meiner Liebe!
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ZUM GELEIT

das Kreuz leuchtet vom Titelblatt
des Gemeindebriefes – oder richti-
ger: aus dem Kreuz heraus leuchtet
es. Der Schein über-
strahlt  die  Dunkel-
heit,  die sich in die
Ecken  des  Bildes
flüchten  muss.  So
wie  das  Osterfeuer,
das wir in diesem Jahr in der Os-
ternacht  entzünden  wollen  (siehe
S. 4), in seinem Umkreis die Nacht
erhellt und vertreibt. So wie Jesus
Christus, für den das Kreuz steht,
das Licht der Welt ist – und uns als
seine AnhängerInnen  und Nachfol-
gerInnen  damit  beauftragt,  Licht
für die Welt zu sein.

Wie kommt es, dass aus dem doch
eigentlich  dunklen  Kreuz  so  viel
Licht strahlt? Wie kommt es, dass
sich das Instrument der Folter und
qualvollen  Hinrichtung  in  ein
leuchtendes Hoffnungszeichen ver-
wandelt hat? Das ist die Frage und
das Thema von Karfreitag und Os-
tern,  den  beiden  bedeutendsten
christlichen Festen.

Die Antwort hat natürlich damit zu
tun, dass Karfreitag und Ostern zu-
sammenhängen.  Der  da  gefoltert
und  grausam  hingerichtet  wurde,
ist  nicht  tot  und  erledigt  geblie-
ben.  Der  da  zum  Schweigen  ge-
bracht  werden  sollte,  ist  lauter
vernehmbar als vorher. Der da aus-
gelöscht werden sollte, strahlt hel-

ler  als  zuvor,  wirft  ein  klärendes
Licht in diese Welt hinein und er-
hellt das Leben der Menschen, die

auf ihn vertrauen.

Es ist  das Licht der Liebe Gottes,
die  unsere  Gottferne  und  unsere
Verstrickungen,  unsere  engen
Grenzen,  die  schließlich  auch  die
mörderische  Gewalt  und  den  Tod
überwindet. Dieses Licht will wei-
ter strahlen, auch in uns und durch
uns für andere. „Wie mich der Va-
ter geliebt hat, so habe auch ich
euch geliebt. Bleibt in meiner Lie-
be!“, gibt Jesus seinen Jüngern als
seinen Auftrag mit. Bleibt in mei-
ner Liebe und gebt  sie weiter  an
andere  Menschen,  damit  es  auch
für sie hell wird.

Dass wir das Licht der Liebe Gottes
in unserem eigenen Leben spüren,
dass wir uns darauf verlassen und
uns  an  diesem  Licht  ausrichten,
und dass es uns gelingt, das Licht
der  Liebe  Gottes  weiterzugeben
und selbst für andere zum Licht zu
werden, das wünscht uns nicht nur
in dieser Passions- und Osterzeit

Ihr und Euer
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Liebe Gemeindeglieder, liebe Freundinnen und Freunde,



WELTGEBETSTAG – FRAUEN LADEN EIN

20  kubanische  Frauen  aus  unter-
schiedlichen christlichen Konfessio-
nen Kubas - dem größten und be-
völkerungsreichsten  Inselstaat  der
Karibik – haben uns Texte,
Lieder und Gebete ausge-
wählt und geschenkt, mit
denen am Freitag, den 4.
März  2016  Gemeinden
rund  um  den  Erdball
Weltgebetstag feiern. Un-
ter  dem  Titel  „Nehmt
Kinder auf und ihr nehmt
mich  auf“  erzählen  sie
von  ihren  Sorgen  und
Hoffnungen  angesichts
der  politischen  und gesellschaftli-
chen Umbrüche in ihrem Land.

Der  sozialistische  Inselstaat  ist
nicht erst seit Beginn der US-kuba-
nischen Annäherung Ende 2014 ein
Land  im  Umbruch.  Von  der
„schönsten Insel, die Menschenau-
gen jemals erblickten“ schwärmte
Christoph Kolumbus, als er 1492 im
heutigen  Kuba  an  Land  ging.  Mit
subtropischem  Klima,  weiten
Stränden  und  ihren  Tabak-  und
Zuckerrohrplantagen  ist  die  Insel
ein  Natur-  und  Urlaubsparadies.
Seine 500-jährige Zuwanderungsge-
schichte hat eine kulturell und reli-

giös  vielfältige  Bevölkerung  ge-
schaffen.

Der Großteil der über 11 Mio. Ku-
banerinnen  und  Kubaner  ist  rö-

misch-katholisch.  Eine
wichtige Rolle im spiritu-
ellen  Leben  vieler  Men-
schen spielt die afrokuba-
nische  Religion  Santería.
Ein gutes Zusammenleben
aller  Generationen  be-
greifen  die  kubanischen
Weltgebetstagsfrauen  als
Herausforderung  –  hoch-
aktuell in Kuba, dem vie-
le  junge  Menschen  auf

der Suche nach neuen beruflichen
und persönlichen Perspektiven den
Rücken kehren.

Im Gottesdienst zum Weltgebetstag
2016 feiern die kubanischen Frauen
mit uns ihren Glauben. Sie schöp-
fen  Hoffnung  aus  einem  Jesaja-
text:  „Aus  dem Baumstumpf  Isais
wächst ein Zweig hervor, ein jun-
ger Trieb aus seinen Wurzeln bringt
Frucht.“ Und sie wissen: „Gott ist
Liebe und empfängt uns mit offe-
nen Armen!“, so wie Jesus im zen-
tralen  Lesungstext  ihrer  Ordnung
(Mk 10,13-16) Kinder zu sich kom-
men lässt und sie segnet.
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Im Namen des ökumenischen Vorbereitungskreises laden wir alle Frauen
und Männer zum Weltgebetstag 2016 am 4. März 2016 in die Evangelische

Kirche in Niederbieber ein.

Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein Beisammensein mit landesüb-
lichen Gerichten und Getränken im Gemeindehaus statt.



WISSENSWERTES AUS DEM GEMEINDELEBEN

Kinderweltgebetstag
Der  ökumenische  Kinderweltge-
betstag für Kinder von 5 bis 12 Jah-
ren findet in diesem Jahr am Sams-
tag, den 5. März von 10-15 Uhr in
der  Ev.  Gemeinde  Niederbieber
statt. Das Thema kommt aus Kuba
und lautet „Nehmt Kinder auf und
ihr nehmt mich auf“. Anmeldungen
sind noch bis  zum 29. Februar im
Büro der Ev. Gemeinde Niedebieber
(02631-53364) möglich.

Gemeindeversammlung
Alle Gemeindeglieder sind herzlich
zum Gottesdienst mit anschließen-
der  Gemeindeversammlung  am
Sonntag, den 20. März eingeladen.
Das Einladungsheft  mit der Tages-
ordnung  und  den  Berichten  aus
dem letzten  Jahr  wird  zusammen
mit  diesem  Gemeindebrief  ver-
schickt. Achtung: Der Gottesdienst
beginnt bereits um 9.30 Uhr.

Osterfeuer
Erstmals wollen wir in diesem Jahr
eine Andacht in der Osternacht mit
einem Osterfeuer feiern. In vielen
Gegenden ist  es  Tradition,  in  der
Nacht  der  Auferstehung  Jesu  ein
Feuer zu entflammen und an die-
sem Feuer auch die Osterkerze an-
zuzünden, die dann das ganze Jahr
über mit ihrem Licht die Auferste-
hung feiert.  Unser Osterfeuer soll
am  Samstag,  den  26. März  um
21 Uhr  auf  der  Gemeindewiese
brennen. Von dort aus bringen wir

das Licht auch in den Gottesdienst-
raum. Herzliche Einladung dazu!

Für das Osterfeuer suchen wir noch
Feuerholz. Wer welches zur Verfü-
gung stellen kann, wende sich bitte
bis  zum  8. März  an  Josua  Hilde-
brandt (0162-4991658).

Kinderbibelwoche
Wieder laden wir alle Kinder von 6
bis 12 Jahren herzlich zur Kinderbi-
belwoche  in  der  Woche  nach  Os-
tern vom 29. März bis 3. April ein.
In diesem Jahr geht es von Diens-
tag  bis  Freitag  unter  dem  Titel
„Theodor  will's  wissen“  um  Ge-
schichten  über  die  Geheimnisse
der Schöpfung und des Lebens. Ab-
geschlossen wird die KiBiWo mit ei-
nem  Familiengottesdienst  am
3. April. Anmeldeformulare sind im
Gemeindehaus  erhältlich  und  ste-
hen  auf  der  Gemeinde-Homepage
zum Herunterladen zur Verfügung.

aus dem Vorstand
Der Vorstand hatte zwei Sitzungen
am 29. Januar und am 16. Februar.
Dabei  beschäftigten  uns  folgende
Themen:

-  Wir  nahmen  den  Kassenbericht
für 2015 entgegen, entlasteten die
Kassenführerin  und  planten  den
Gemeindehaushalt für 2016.

-  Wir  bereiteten  das  Berichtsheft
mit  der  Einladung  zur  Gemeinde-
versammlung vor.

- Wir haben die Preisliste für Ver-
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WISSENSWERTES AUS DEM GEMEINDELEBEN

mietungen  des  Gemeindehauses
angepasst,  die  sich seit  fast  zehn
Jahren nicht geändert hatte.

-  Wir  haben  beschlossen,  wieder
eine  Arbeitsgruppe  zu  bilden,  um
Gemeindeglieder,  die  mit  ihren
Beitragszahlungen  im  Rückstand
sind, gezielt anzusprechen und Lö-
sungen zu finden.

PredigerInnenkurs der VDM
Für  EinsteigerInnen  und  Fortge-
schrittene, für diejenigen, die zum
ersten Mal eine Predigt oder eine
Andacht halten wollen, und dieje-
nigen,  die  ihre  Fähigkeiten  darin
pflegen  und  ausbauen  möchten,
bietet  die  Vereinigung  der  Deut-
schen Mennonitengemeinden (VDM)
in  diesem  Jahr  einen  PredigerIn-
nenkurs in drei Etappen an, denen
bei  Bedarf  weitere Treffen folgen
sollen. Flyer mit weiteren Informa-
tionen und den Terminen der drei
Wochenenden liegen im Gemeinde-
haus. Interessierte können sich bei
Martin  Schmitz-Bethge  anmelden
oder auch erst einmal Fragen zum
Kurs  stellen.  Die  Gemeinde  über-
nimmt  einen  Teil  der  Teilnahme-
kosten.

Erste-Hilfe-Kasten
Im  Gemeindehaus  gibt  es  einen
neuen Erste-Hilfe-Kasten. Er ist gut
erreichbar  im  Foyer  angebracht,
links neben der Tür zum Mittelsaal.
Damit der Kasten regelmäßig auf-
gefüllt  werden  kann,  sollen  alle

Entnahmen im ebenfalls vorhande-
nen Belegheft eingetragen werden.

Sommerzeit
In  der  Osternacht  (also  von  Kar-
samstag auf Ostersonntag) werden
die  Uhren um eine Stunde vorge-
stellt.  Der  Ostergottesdienst  be-
ginnt also gefühlt eine Stunde frü-
her. Bitte denkt daran.

Monatslied
170: Wir nehmen und wir essen von
dem Brot

Termine zum Vormerken …
9.4.  Menndia-Mitgliederversamm-

lung

15.-16.4.  VDM-Mitgliederversamm-
lung in Neuwied

22.-24.4. Mennonitischer Werketag

… wer weiter vorausplant …
5.-8.5. Männertagung in Würzburg

10.-11.6.  AMG-Mitgliederversamm-
lung

10.-12.6.  Church  and  Peace-Mit-
gliederversammlung  in  Ver  sur
Launette/Frankreich

… und ganz weit voraus
29.4.-1.5.2017 Mennonitischer  Ge-

meindetag in Regensburg

10.-13.5.2018 MERK in Hautefeuille
/Frankreich

Besuchen Sie uns im Internet:
www.mennoniten-neuwied.de

www.mennoniten.de
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„IMMER WAS LOS IN DER GEMEINDE …“

Frauentreff Freitag – Sonntag, 11.-13.3.: Norddeutsche 
Frauentagung in Wernigerode

Menndia Seniorennachmit-
tag

Dienstag, 22.3., 15.00 Uhr

Menndia Mittagstisch Mittwoch, 2.3., 12.00 Uhr
(Anmeldung bis 29.2. unter 02631-9469197)

Gemeindevorstand Dienstag, 8.3., 19.00 Uhr

Konferenzraumgespräche Dienstag, 1.3., 19.30 Uhr

Sprechzeit des Pastors Donnerstags, 15-18 Uhr im Predigerstübchen,
oder nach Vereinbarung: 02631-56161
entfällt am 31.3.

Bibelstunde Donnerstags um 18.45 Uhr
entfällt am 24. und 31.3.

Chorprobe Donnerstags um 20.00 Uhr

Gesprächskreis Karfreitag, 25.3., 18.00 Uhr
Kontakt – Martin Schmitz-Bethge: 02631-56161

Mennokino Freitag, 18.3., 19.30 Uhr

Kindergottesdienst derzeit kein fester Termin

Krabbelgruppe derzeit kein fester Termin
Kontakt – Julia Klassen: 02631-943699

Jungschar
ab ca. 10 Jahren

Freitags um 18.00 Uhr
Kontakt – David Bergen: 0157-81699194
Kontakt – Marcel Boden: 0152-01938721

Jugendliche
ab ca. 14 Jahren

Sonntags um 17.00 Uhr
Kontakt – Josua Hildebrandt: 0162-4991658

Redaktionsschluss für die April-Ausgabe: 18.3.2016
Bitte Termine rechtzeitig mitteilen und ggf. in den Raumbelegungsplan

im Foyer des Gemeindehauses eintragen.
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GOTTESDIENSTE MÄRZ 2016

Freitag,
4. März
Weltgebetstag

Ök. Gottesdienst zum Weltgebetstag         16.00 Uhr
mit anschließendem Imbiss
Evangelische Kirchengemeinde Niederbieber

Sonntag,
6. März

Predigt: Margarete Moritz
Kollekte: Church and Peace – Kirche und Frieden
Musik: Xenia Isaak

Sonntag,
13. März

Predigt: Volker Horsch
Kollekte: Gemeinde
Musik: Lorijn Isaak
anschließend Stehkaffee und Eine-Welt-Verkauf

Sonntag,
20. März

Gottesdienst mit Gemeindeversammlung   9.30 Uhr
Predigt: Martin Schmitz-Bethge
Kollekte: DMMK – Projekt Minnich
Musik: Rebecca Moritz

Gründonnerstag,
24. März

Abendandacht mit Tischabendmahl            19.00 Uhr
Predigt: Margarete Moritz
Musik: Nina Ens

Karfreitag,
25. März
Abendmahlsfeier

Predigt: Martin Schmitz-Bethge
Kollekte: Gemeinde Chorarbeit
Musik: Bastian Kowalski

Samstag,
26. März

Osterandacht mit Osterfeuer                     21.00 Uhr
Leitung: Margarete Moritz u. Martin Schmitz-Bethge
Musik: Rebecca Moritz

Ostersonntag,
27. März

Predigt: Martin Schmitz-Bethge             (Sommerzeit!)
Kollekte: Mennonitisches Hilfswerk
Musik: Nina Ens
anschließend Stehkaffee

Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr, wenn nicht anders angegeben.

Das Impressum steht in dieser Ausgabe auf Seite 6.
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